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im dritten und vierten Heft die des Lateran-Kapitelarchives. 
— Im IV. Heft giebt Herr A. M o r e t u s ein Verzeichnis 
der den Herren Bollandi sten selbst gehörigen Hss. von 
Heiligenleben. Im Anschluss daran druckte er einen Bücher­
katalog von Marchiennes saec. XI—XII. Das Kloster hatte 
damals nur 30, durchweg theologische, Hss., darunter einige 
hagiographische. O. H.-E.

11. ‘Les petites archives’ ist ein Aufsatz betitelt, 
welchen J. Cuvelier und H. Pirenne in der Revue des 
bibliothèques et archives de Belgique III, 196—216 ver­
öffentlichen. E. P.

12. Erfreulich ist es, anzeigen zu können, dass jetzt 
auch (Berlin 1905) der zweite Band der von E. Schaus und 
F. Güterbock herausgegebenen Gesammelten Schriften von 
Paul Scheffer-Boichorst erschienen ist. Er enthält 
sieben Aufsätze, darunter neben den uns besonders inter­
essierenden über die ältere Annalistik der Pisaner und 
über das Gesetz Friedrichs II. ‘de resignandis privilegiis’ 
die allbekannten köstlichen Stücke über Deutschland und 
Philipp August von Frankreich 1180—1219, ‘Barbarossas 
Grab’, ‘Zur Geschichte der Syrer im Abendlande’ u. s. w., 
dann aber 12 seiner berühmten Bücherbesprechungen, 
welche die litterarische Eigenart von Sch.-B. im glänzend­
sten Lichte zeigen, einigen Verfassern der besprochenen 
Bücher allerdings recht schmerzlich gewesen sind. W. Herr­
mann hat das Register zu beiden Bänden geliefert.

0. H.-E.
13. Jetzt erst, zwei Jahre nach seinem Tode (Inns­

bruck 1905), ist die früheste litterarische Arbeit von Engel­
bert Mühlbacher erschienen, die im Jahre 1872 von 
ihm begonnen, im Jahre 1877 gedruckt vorlag, dann aber 
unvollendet liegen blieb, deren Titel lautet: ‘Die litera­
rischen Leistungen des Stiftes St. Florian bis zur Mitte 
des 19. Jh.’ Man dankt es der pietätvollen Freundschaft von 
Oswald Redlich zu dem Verstorbenen, dass das Werk jetzt im 
Einvernehmen mit dem hochw. Prälaten Herrn Josef Sailer, 
Propst von St. Florian, der Oeffentlichkeit übergeben ist. 
Nur der erste Abschnitt des Buches (S. 1—38), in welchem 
die litterarischen Werke des Mittelalters aus St. Florian, 
wie die metrischen Acta S. Floriani von Altman, Altmans 
iuris Ysagoge, das Chronicon Florianense (Continuatio 
Florianensis) u. s. w. besprochen werden, fällt in den Ge­
sichtskreis dieser Zeitschrift. Als Beilagen sind Altmans 
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